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DTM Norisring - Qualifying für Rennen 1 

Trotz Unfall: Pole Position für Jamie Green 

Streckentemperatu r: 
Luft: 

28,1°C 
19,7°C 

Am Samstagvormittag holte sich Jamie Green (ASM 
Formule 3, 0:48,868 min) seine zweite Pole Position auf 
dem 2,3 Kilometer langen Norisring in Nürnberg. Kurz vor 
Ende des Qualifyings der Formel 3 Euro Serie schlug er 
nach einem Fahrfehler heftig in die Leitplanken ein und 
überschlug sich. Der Brite blieb unverletzt. 

Green kollidierte mit Lewis Hamilton (Manor Motorsport, 
0 :48,997 min), als er seinen Landsmann überholen wollte_ Da 
fast zeitgleich auch Adrian Sutil (Team Kolles, 0:49,639 min) 
in der Streckenbegrenzung stand, wurde das Zeittraining für 
einige Minuten unterbrochen_ In den verbliebenen vier 
Minuten gab es in der Spitzengruppe nur noch eine 
Positionsverbesserung: Hamilton zog an Nicolas Lapierre 
(Opel Team Signature-Plus, 0:48,994 min) vorbei auf die 
zweite Position. Der Franzose belegte am Ende Rang drei. 
Alexandre Premat (ASM Formule 3, 0:49,057 min), Nico 
Rosberg (Team Rosberg, 0:49,061 min) und Franck Perera 
(Prema Powerteam, 0:49,107 min) komplettierten die Top 6, 
die innerhalb von nur 0,239 Sekunden liegt. 
Bis auf drei Piloten liegen alle Fahrer des hochkarätigen 
Feldes der Formel 3 Euro Serie innerhalb einer Sekunde, der 
Abstand von Jamie Green zu Tom Kimber-Smith auf Rang 23 
beträgt lediglich 0,991 Sekunden. 

Lewis Hamilton (Manor Motorsport): "Ich bin sehr glücklich 
über das Ergebnis. Wir haben das Auto in den vergangenen 
Wochen sehr gut weiterentwickelt und das zahlt sich hier 
endlich aus. Zum Unfall von Jamie kann ich nur sagen, dass 
er aus meinen Windschatten gekommen ist, mich überholt hat 
und zu früh wieder eingeschert ist. Dabei hat er mich berührt." 

Nicolas Lapierre (Opel Team Signature-Plus): "Gestern 
habe ich im Qualifying viele Fehler gemacht, heute lief es 
besser. Wichtig ist, dass ich aus der zweiten Reihe starte, 
denn damit habe ich gute Chancen auf ein gutes Ergebnis." 


